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II. Was ist Gesetzgebung?
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II. Was ist Gesetzgebung?

"Noch einen [Kirsch]"

"Verzeihung, Herr Bundespräsident, aber —"

Es ist der letzte, hätte er beinahe gesagt, aber wer wirklich
befehlen kann – und weiss Gott, Kater kann befehlen! –, pflegt
eindeutige Anweisungen weder zu begründen noch zu wieder-
holen.

Thomas Hürlimann, Der grosse Kater, Zürich 1998
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II. Was ist Gesetzgebung?

Erlasstexte formulieren Normen und (fast) nichts anderes als Normen.

In einem Erlasstext haben nichts verloren:

• Beschreibungen eines Sachverhalts;

• Erklärungen, warum etwas so ist, wie es ist;

• Begründungen, warum eine Norm aufgestellt wird;

• Appelle an die Adressatinnen und Adressaten;

• Deklarationen von politischen Absichten;

• Motive und Ziele für den Erlass oder einzelne Bestimmungen.

Gesetzgebungsleitfaden des Bundes, Bern 2007, N. 926
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II. Was ist Gesetzgebung?
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II. Was ist Gesetzgebung?
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III. Was ist gute Gesetzgebung?

"Aus allen westlichen Industriestaaten ertönt deutlich 

vernehmbar ein Klagelied des immer gleichen Inhalts: 

Es gibt zu viele Gesetze, und sie sind auch noch 

schlecht gemacht."

MARKUS LAMMER
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III. Was ist gute Gesetzgebung?

1. Legistische Qualität

2. Wirksamkeit

3. Kostengünstigkeit und KMU-Verträglichkeit

4. Rechtmässigkeit

5. Demokratie

6. Diskurs und Prozess

7. Sachgerechtigkeit und Fairness

8. Umfang?

Ansätze
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III. Was ist gute Gesetzgebung?
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IV. Wer macht die Gesetzgebung?

"Gesetzgebung ist keine originär-kreative Aufgabe
des Parlaments, sondern eine Kontrolle der von
Regierung und Verwaltung geleisteten Vorarbeiten
und getroffenen Vorentscheidungen" (Georg Müller).

Gesetzgeber
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V. Wer liest die Gesetzgebung?

Wie beurteilen Sie diese Aussage?

"Gesetze werden von Laien kaum gelesen."

Georg Müller
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V. Wer liest die Gesetzgebung?

BERTLIN ALISON, What works best for the reader? A study on 
drafting and presenting legislation, The Loophole 2/2014, S. 25 ff.

Eine Studie aus England zeigt, dass Laien durchaus Gesetze lesen 
und diese auch verstehen 

60% der Leser der Englischen Online-Gesetzessammlung 
(http://www.legislation.gov.uk/) sind Fachpersonen (Non-Lawyer) 
(bspw. Polizeibeamte, Personalverantwortliche etc.). Sie benötigen 
Gesetze im Rahmen ihrer Arbeitstätigkeit.

Fachpersonen verstehen Gesetze nur marginal schlechter als Juristen.

Methodisches Vorgehen in der Studie: Onlineerhebung / persönliches 
Gespräch (2 Mio. Besucher auf der Webseite und 
400 Mio. Seitenaufrufe/Jahr).

Fragestellung: Welche Entwurfstechniken oder Entwurfsstile werden 
von wem besser verstanden. Nicht beantwortet wurde die Frage, 
für wen Gesetze geschrieben werden sollten.

http://www.legislation.gov.uk/


Prof. Dr. Felix Uhlmann 15

V. Wer liest die Gesetzgebung?
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V. Wer liest die Gesetzgebung?

http://www.bag.admin.ch/transplantation/03855/03862/index.html?lang=de
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VI. Wohin geht die Gesetzgebung?
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VI. Wohin geht die Gesetzgebung?
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VI. Wohin geht die Gesetzgebung?


